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Der Wiener Gesundheitsfonds
Aufgaben des WGF
Zu den Aufgaben des WGf zählen insbesondere (vgl. 
§ 2 Abs. 1 des Gesetzes über die errichtung (fortfüh-
rung) eines Wiener Gesundheitsfonds – Wiener Ge-
sundheitsfonds-Gesetz 2017, LGBl. nr. 10/2018 und 
die §§ 4 Abs. 7, 18 Abs. 3 und 5, 25 Abs. 2 und 56 Abs. 2 
Wiener Krankenanstaltengesetz – Wr. KAG idgf):

• die Abgeltung von Leistungen der Krankenanstalten 
für Personen, für die ein träger der gesetzlichen 
 Krankenversicherung leistungspflichtig ist,

• die Gewährung allfälliger investitionszuschüsse 
an die träger der fondskrankenanstalten,

• die Adaptierung des vom Bund entwickelten 
 leistungsorientierten Krankenanstaltenfinanzie-
rungssystems (LKF-Modell),

• die fortführung und Weiterentwicklung einer 
integrativen partnerschaftlichen Zielsteuerung-
Gesundheit, insbesondere für die struktur und 
organisation der Gesundheitsversorgung unter 
einbeziehung der sozialversicherung als gleich-
berechtigtem Partner in Wien, ausgehend von den 
vertraglichen festlegungen auf Bundesebene 
(Bundes-Zielsteuerungsvertrag), durch Landes-
Zielsteuerungsübereinkommen,

• die Mitwirkung bei der umsetzung und  Kontrolle 
der einhaltung von Qualitätsvorgaben für die 
erbringung von intra- und extramuralen Gesund-
heitsleistungen,

• die darstellung des Budgetrahmens für die 
 öffentlichen Ausgaben im intra- und extramuralen 
Bereich,

• die Abstimmung der inhalte sowie allfälliger An-
passungen, Wartungen und Weiterentwicklungen 
des regionalen strukturplanes Gesundheit Wien 
(detailplanung zur Zielsteuerung-Gesundheit, zur 
integrierten Gesundheitsstrukturplanung und zum 
Österreichischen strukturplan Gesundheit) bzw. 
von Kapazitätsfestlegungen für die erbringung 
von Gesundheitsleistungen in allen sektoren des 
Gesundheitswesens,

• die umsetzung von Modellen zur sektorenüber-
greifenden finanzierung des ambulanten  Bereichs 
sowie umsetzung von leistungsorientierten 
 Vergütungssystemen,

• das nahtstellenmanagement zwischen den ver-
schiedenen sektoren des Gesundheitswesens,

• die Mitwirkung am Auf- und Ausbau der für das 
Gesundheitswesen maßgeblichen informations- 
und Kommunikationstechnologien (wie eLGA, 
e-Card, telehealth, telecare) auf Landesebene,

• die stärkung der Gesundheitsförderung,
• die Gewährung von Zuschüssen zu krankenhaus-

entlastenden Maßnahmen,
• die information über die ressourcenplanung im 

Pflegebereich,
• die erstellung von Voranschlägen und rechnungs-

abschlüssen,
• sonstige Aufgaben, die dem Wiener Gesundheits-

fonds durch das Land Wien übertragen werden,
• die evaluierung der von der Wiener Gesundheits-

plattform auf Landesebene wahrgenommenen 
Aufgaben,

• die (Weiter-)entwicklung der Gesundheitsziele 
 (inklusive strategien zur umsetzung),

• die handhabung des sanktionsmechanismus 
auf Landesebene. dieser umfasst die Beschluss-
fassung über Maßnahmen gegen die Kranken-
anstaltenträger bei maßgeblichen Verstößen gegen
 -  die Vorgaben der Verordnung der Gesundheits-

planungs Gmbh bzw. des Wiener Kranken-
anstaltenplans,

 -  Melde- und dokumentationspflichten sowie 
verbindliche Vorgaben im Zusammenhang mit 
der Qualität,

 -  die ordnungsgemäße Leistungscodierung und 
Abrechnung im rahmen des leistungsorientier-
ten Krankenanstaltenfinanzierungssystems,

 -  die widmungsgemäße Verwendung von fonds-
mitteln.

• die Mitwirkung in behördlichen Verfahren zur 
 erteilung von errichtungsbewilligungen für 
 Krankenanstalten und zur Verleihung des Öffent-
lichkeitsrechtes in fragen des Bedarfes,

• die Mitwirkung in fragen der rechtsbeziehungen 
zwischen trägern von Krankenanstalten und dem 
haupverband der sozialversicherungsträger bzw. 
den sozialversicherungsträgern bzw. den trägern 
der sozialen Krankenversicherung,

• Leistung eines Beitrages von 50 vh des Betriebs-
abganges von öffentlichen Krankenanstalten, deren 
rechtsträger nicht die stadt Wien ist und die Zah-
lungen aus dem Wiener Gesundheitsfonds erhalten,
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• die wirtschaftliche Aufsicht über Krankenanstalten, 
die Beiträge zum Betriebsabgang oder zum errich-
tungsaufwand oder sonstige Zahlungen durch den 
WGf oder das Land Wien erhalten.

Organisation des WGF
Gemäß dem Gesetz über die errichtung (fortführung) 
eines Wiener Gesundheitsfonds (Wiener Gesundheits-
fonds Gesetz 2017) sind die organe des WGf die Wiener 
Gesundheitsplattform und die Wiener Zielsteuerungs-
kommission. Auf Vorschlag der Vorsitzenden oder des 
Vorsitzenden der Wiener Gesundheitsplattform ist eine 
Geschäftsführerin oder ein Geschäftsführer des Ge-
sundheitsfonds von der Landesregierung zu bestellen. 
Zur unterstützung der Geschäftsführung wurde beim 
Amt der Landesregierung eine Geschäftsstelle ein-
gerichtet.

die Geschäftsstelle des WGf

die Geschäftsstelle des Wiener Gesundheitsfonds ist 
organisatorisch beim Amt der Wiener Landesregie-
rung, Abteilung strategische Gesundheitsversorgung 
(MA 24), angesiedelt.

die Aufgaben der Geschäftsstelle sind gemäß § 8 der 
Geschäftsordnung für die Wiener Gesundheitsplatt-
form:
• die unterstützung der Geschäftsführung bei 

der Abwicklung der laufenden Geschäfte, ins-
besondere die durchführung des zur erfüllung 
der  Aufgaben der Wiener Gesundheitsplattform 
 notwendigen schriftverkehrs,

• die Protokollführung in den sitzungen der Wiener 
Gesundheitsplattform,

• die erstellung von schriftstücken, die im namen 
der Wiener Gesundheitsplattform ausgefertigt 
werden,

• die Vorbereitung der sitzungen der Wiener 
 Gesundheitsplattform sowie

• alle Aufgaben, die nicht ausdrücklich der Wiener 
Gesundheitsplattform oder der/dem Vorsitzenden 
obliegen.

Wiener Gesundheitsplattform

der Wiener Gesundheitsplattform gehören unter an-
derem die für das Krankenanstaltenwesen in Wien 
zuständige amtsführende stadträtin oder der für das 
Krankenanstaltenwesen in Wien zuständige amtsfüh-
rende stadtrat, die amtsführende stadträtin oder der 
amtsführende stadtrat für die finanzverwaltung, die für 
Personalangelegenheiten in Wien zuständige amtsfüh-
rende stadträtin oder der für Personalangelegenheiten 
in Wien zuständige amtsführende stadtrat an. Weiters 
entsenden die sozialversicherung, die wahlwerbenden 
Parteien aus dem Kreis der Abgeordneten zum Land-
tag, der Bund, die Ärztekammer für Wien, der Landes-
amtsdirektor und weitere organisationen Mitglieder in 
die Wiener Gesundheitsplattform. diese bestand 2022 
aus 32 Mitgliedern.

Beschlussfassung und Aufgaben  
(vgl. § 6 Wiener Gesundheitsfonds-Gesetz)

in der Wiener Gesundheitsplattform erfolgen Beschlüs-
se zu Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds sowie zu allgemeinen gesundheitspoliti-
schen Belangen.

Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds als 
fonds sind insbesondere:
• Landesspezifische Ausformung des in Wien 

geltenden leistungsorientierten Krankenanstalten-
finanzierungssystems; Abgeltung von  Leistungen 
der fondskrankenanstalten; umsetzung von 
 leistungsorientierten Vergütungssystemen; 
 Gewährung von Zuschüssen für Projekte, Planun-
gen und krankenhausentlastende Maßnahmen,

• Voranschlag und rechnungsabschluss des WGf,
• richtlinien für die Zuerkennung von Leistungen 

aus fondsmitteln,
• Gewährung allfälliger investitionszuschüsse,
• handhabung des sanktionsmechanismus.

Allgemeine gesundheitspolitische Belange sind 
 insbesondere:
• entwicklung der Gesundheitsziele (inklusive 

 strategien zur umsetzung) auf Landesebene,
• Grundsätze der umsetzung von Qualitätsvorgaben 

für die erbringung von intra- und extramuralen 
Gesundheitsleistungen,

• Grundsätze der umsetzung von Vorgaben zum 
nahtstellenmanagement,

• Mitwirkung am Auf- und Ausbau der für das Ge-
sundheitswesen maßgeblichen informations- und 
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Kommunikationstechnologien auf Landesebene,
• umsetzung von Projekten zur Gesundheitsförderung,
• evaluierung der von der Gesundheitsplattform auf 

Landesebene wahrgenommenen Aufgaben.

informationen und Konsultationen erfolgen in der Wie-
ner Gesundheitsplattform zu Belangen der ressourcen-
planung im Pflegebereich und zu den festlegungen 
der Wiener Zielsteuerungskommission.

Sitzungen und Umlaufbeschluss der Wiener 
Gesundheitsplattform (WGP) im Jahr 2022

im Jahr 2022 fanden drei sitzungen der Wiener Ge-
sundheitsplattform statt. darüber hinaus wurden 
schriftliche Abstimmungen im rahmen von zwei um-
laufbeschlüssen vorgenommen. 

die sitzungen der Wiener Gesundheitsplattform wer-
den seit der errichtung des Wiener Gesundheitsfonds 
mit 1.1.2006 fortlaufend nummeriert.

37. sitzung der Wiener Gesundheitsplattform  
am 23. März 2022

die 37. sitzung der WGP hätte am 23. März 2022 statt-
finden sollen, wurde jedoch aufgrund des Coronavirus 
abgesagt. die tagesordnung hätte folgende themen 
umfasst:

a)  Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds

  1.  Mitteilung über die entsendung neuer 
 Mitglieder und ersatzmitglieder in die Wiener 
Gesundheitsplattform

  2.  Mitteilung über die entsendung eines neuen 
Mitgliedes und ersatzmitgliedes in den Aus-
schuss der Wiener Gesundheitsplattform, der 
sich mit Anzeigen zur Gründung von Grup-
penpraxen nach dem Ärztegesetz oder Zahn-
ärztegesetz befasst

 3.   Protokoll der 36. sitzung der Wiener Gesund-
heitsplattform vom 19. oktober 2021

 4.  Beschluss über die rechnungsabschlüsse 
2020 des WGf und des WGff

 5.   Bericht über die statistischen Auswertungen 
auf Grundlage der WGf-relevanten Monats-
daten der fondskrankenanstalten für das Jahr 
2021

 6.  Beschluss über die Genehmigung der Vor-
anschläge 2022 der nicht-städtischen 
fondskrankenanstalten 

 7.  Beschluss über den Voranschlag des WGf für 
das Jahr 2022

 8.  Beschluss über das Wiener LKf-Modell ab 
2022

 9.  Beschluss über die Abgeltung von stationä-
ren und ambulanten Leistungen im Jahr 2022

 10.  Beschluss über die Gewährung von Zuschüs-
sen für Projekte, Planungen und kranken-
hausentlastende Maßnahmen (strukturmittel) 

 11.  Landesinnovationstopf – Beschluss des Zah-
lungsplans 2022

 12.  Vorläufige festlegung von intensiveinheiten, 
von medizinischen einzelleistungen zur Ab-
rechnung nach dem tagesklinikmodell sowie 
sonstigen speziellen funktionseinheiten und 
einheiten im spitalsambulanten Bereich nach 
dem bundesweiten LKf-Modell 2022 

 13.  Beschluss über die förderung von Lehrpraxen 
durch den Wiener Gesundheitsfonds

  14.  Bericht über die Qualitätsentwicklung in den 
Wiener fondskrankenanstalten

 15.  festlegung zum Österreichischen struktur-
plan Gesundheit (ÖsG) 2017

 16.  Bericht über die tätigkeit der Geschäftsstelle
 17. Allfälliges

b) Allgemeine gesundheitspolitische Belange
 1.  Bericht über die 34. und 35. sitzung der Wie-

ner Zielsteuerungskommission
 2.  Bericht über die im 2. halbjahr 2021 im um-

laufweg durchgeführte Befassung des Aus-
schusses der Wiener Gesundheitsplattform, 
der sich mit Anzeigen zur Gründung von 
Gruppenpraxen nach dem Ärztegesetz oder 
Zahnärztegesetz befasst 

 3.  diskussion eingelangter gesundheitspoliti-
scher Anfragen

  3.1  Allgemeinmedizinische und Kinder- und 
Jugendheilkunde – Gemeinsamer Bericht 
der Wiener Ärztekammer, Österreichi-
schen Gesundheitskasse und der stadt 
Wien unter Berücksichtigung der Versor-
gungsleistung der spitalsambulanzen

  3.2  Bericht der ÖGK und ÄK betreffend 
Kinderprimärversorgungseinheiten

  3.3  Primärversorgungseinheit für Kinder im 
18. Wiener Gemeindebezirk

  3.4  Wiener expert*innennetzwerk Long 
CoVid

 4. Allfälliges
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38. sitzung der Wiener Gesundheitsplattform  
am 20. Juni 2022

die 38. sitzung der WGP fand am 20. Juni 2022 statt 
und umfasste folgende themen im rahmen der ta-
gesordnung:

a)  Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds

 1.  Mitteilung über die entsendung neuer Mit-
glieder und ersatzmitglieder in die Wiener 
Gesundheitsplattform

 2.  Mitteilung über die entsendung eines neuen 
Mitgliedes und ersatzmitgliedes in den Aus-
schuss der Wiener Gesundheitsplattform, der 
sich mit Anzeigen zur Gründung von Grup-
penpraxen nach dem Ärztegesetz oder Zahn-
ärztegesetz befasst

 3.  Protokoll der 36. sitzung der Wiener Gesund-
heitsplattform vom 19. oktober 2021

 4.  Beschluss über die Gewährung von Zuschüs-
sen für Projekte, Planungen und krankenhaus-
entlastende Maßnahmen (strukturmittel)

 5.  Genehmigung des tätigkeitsberichts 2020 
des WGf

 6.  Bericht über die statistischen Auswertungen auf 
Grundlage der WGf-relevanten Monatsdaten 
der fondskrankenanstalten für das Jahr 2021 

 7.  Bericht über die Qualitätsentwicklung in den 
Wiener fondskrankenanstalten

 8.  Bericht über die tätigkeit der Geschäftsstelle
 9. Allfälliges

b) Allgemeine gesundheitspolitische Belange
 1.  Bericht über die 34. und 35. sitzung der Wie-

ner Zielsteuerungskommission
 2.  Bericht über die im 2. halbjahr 2021 im um-

laufweg durchgeführte Befassung des Aus-
schusses der Wiener Gesundheitsplattform, 
der sich mit Anzeigen zur Gründung von 
Gruppenpraxen nach dem Ärztegesetz oder 
Zahnärztegesetz befasst 

 3.  diskussion eingelangter gesundheitspoliti-
scher Anfragen

  3.1   Allgemeinmedizinische und Kinder- und 
Jugendheilkunde – Gemeinsamer Be-
richt der Wiener Ärztekammer, Österrei-
chischen Gesundheitskasse und der stadt 
Wien unter Berücksichtigung der Versor-
gungsleistung der spitalsambulanzen

  3.2   Psychosoziale Versorgung von Kindern 
und Jugendlichen

  3.3    Bericht der ÖGK und ÄK betreffend 
Kinderprimärversorgungseinheiten

  3.4    Primärversorgungseinheit für Kinder im 
18. Wiener Gemeindebezirk

  3.5    Wiener experten*innennetzwerk Long 
CoVid

  3.6    Modernisierung der Kliniken des Wiener 
Gesundheitsverbundes

 4. Allfälliges

39. sitzung der Wiener Gesundheitsplattform  
am 14. september 2022

die 39. sitzung der WGP fand am 14. september 2022 
statt und umfasste folgende themen im rahmen der 
tagesordnung:

a)  Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds

 1.  Mitteilung über den Wechsel der funktion des 
ersten stellvertreters des Vorsitzenden und 
über die entsendung eines neuen Mitglieds in 
die Wiener Gesundheitsplattform

 2.  Protokoll der 38. sitzung der Wiener Gesund-
heitsplattform vom 20. Juni 2022

 3.  Beschluss über die Änderung der richtlinien 
des Wiener Gesundheitsfonds

 4.  Allfälliges 

b) Allgemeine gesundheitspolitische Belange
 1.  Bericht über die 36. sitzung der Wiener Ziel-

steuerungskommission (LZsK) und das um-
laufverfahren zum Landeszielsteuerungs-
übereinkommen 2022-2023

 2.  Bericht über die im 1. halbjahr 2022 im um-
laufweg durchgeführte Befassung des Aus-
schusses der Wiener Gesundheitsplattform, 
der sich mit Anzeigen zur Gründung von 
Gruppenpraxen nach dem Ärztegesetz oder 
Zahnärztegesetz befasst

 3.  diskussion eingelangter gesundheitspoliti-
scher Anfragen

  3.1  Allgemeinmedizinische und Kinder- und 
Jugendheilkunde – Gemeinsamer Bericht 
der Wiener Ärztekammer, Österreichi-
schen Gesundheitskasse und der stadt 
Wien unter Berücksichtigung der Versor-
gungsleistung der spitalsambulanzen

  3.2  Psychosoziale Versorgung von Kindern 
und Jugendlichen

  3.3  Bericht der ÖGK und ÄK betreffend 
Kinderprimärversorgungseinheiten
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  3.4  Primärversorgungseinheit für Kinder im 
18. Wiener Gemeindebezirk

  3.5  Wiener experten*innennetzwerk Long 
CoVid

 4. Allfälliges

40. sitzung der Wiener Gesundheitsplattform  
am 8. november 2022

die tagesordnung der 40. sitzung der WGP umfasste 
folgende themen:

a)  Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds

 1.  Mitteilung über die entsendung neuer Mit-
glieder und ersatzmitglieder in die Wiener 
Gesundheitsplattform

 2.  Mitteilung über die entsendung eines neuen 
ersatzmitgliedes in den Ausschuss der Wiener 
Gesundheitsplattform, der sich mit Anzeigen 
zur Gründung von Gruppenpraxen nach dem 
Ärztegesetz oder Zahnärztegesetz befasst

 3.  Genehmigung der rechnungsab-
schlüsse 2021 der nicht-städtischen 
fondskrankenanstalten

 4.  Beschluss über die Gewährung von investiti-
onszuschüssen für 2022

 5.  Bericht über die statistischen Auswertungen 
auf Grundlage der WGf-relevanten Monats-
daten der fondskrankenanstalten für das 1. 
halbjahr 2022

 6.  Beschluss über die Änderung des Voran-
schlags für das Jahr 2022

 7.  Beschluss über die Gewährung von Zuschüs-
sen für Projekte, Planungen und krankenhaus-
entlastende Maßnahmen (strukturmittel)

 8.  festlegung zum Österreichischen struktur-
plan Gesundheit (ÖsG) 2017 

 9.  Bericht über die tätigkeit der Geschäftsstelle 
 10. Allfälliges

b) Allgemeine gesundheitspolitische Belange
 1.  Bericht über die 37. sitzung der Wiener 

Zielsteuerungskommission
 2.  diskussion eingelangter gesundheitspoliti-

scher Anfragen
  2.1   Allgemeinmedizinische und Kinder- und 

Jugendheilkunde – Gemeinsamer Bericht 
der Wiener Ärztekammer, Österreichi-
schen Gesundheitskasse und der stadt 
Wien unter Berücksichtigung der Versor-
gungsleistung der spitalsambulanzen 

  2.2  Bericht der ÖGK und ÄK betreffend 
Kinderprimärversorgungseinheiten

  2.3 Präsentation der ÖGK zu Long-Covid
 3.  Allfälliges

umlauf März 2022

da die 37. sitzung der WGP abgesagt wurde, wurden 
die tagesordnungspunkte mit Beschlussformel 4, 6, 7, 
8, 9, 10, 11, 12, 13, 15 und 16 aus teil a. (Angelegenheiten 
des Wiener Gesundheitsfonds als fonds) in einem um-
laufbeschluss zur Abstimmung gebracht.

die für die 37. sitzung geplanten Berichts- und diskus-
sionspunkte aus teil a. (Angelegenheiten des Wiener 
Gesundheitsfonds als fonds) und der gesamte teil b. 
(Allgemeine Gesundheitspolitische Belange) wurden 
in der nächsten stattfindenden sitzung in die tages-
ordnung aufgenommen.

umlauf oktober 2022

Punkt 1: Beschluss über die Gewährung einer An-
siedelungsförderung für allgemeinmedizinische und 
kinder- und jugendfachärztlichen ordinationen und 
Gruppenpraxen

Punkt 2: endgültige festlegung von intensiveinheiten, 
von medizinischen einzelleistungen zur Abrechnung 
nach dem tagesklinikmodell sowie sonstigen speziel-
len funktionseinheiten und einheiten im spitalsambu-
lanten Bereich nach dem bundesweiten LKf-Modell 
2022

Punkt 3: Beschluss über die Gewährung von inves-
titionszuschüssen für 2022 für die nicht städtischen 
Krankenanstalten

Punkt 4: Beschluss über die nachträgliche Gewährung 
von investitionszuschüssen für 2021

Punkt 5: Prüfung der nachweise der widmungsgemä-
ßen Verwendung der 2020 gewährten investitions-
zuschüsse
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MITGLIEDER UND ERSATZMITGLIEDER DER WIENER GESUNDHEITSPLATTFORM

Mitglieder Ersatzmitglieder

Amtsführender Stadtrat für das 
Krankenanstaltenwesen

Peter Hacker (Vorsitzender) LAbg. Barbara Novak

Amtsführender Stadtrat für die Finanzverwaltung KommR Peter Hanke (2. stv. Vorsitzender) LAbg. Dr. Kurt Stürzenbecher

Amtsführender Stadtrat für Personal-
angelegenheiten

Mag. Jürgen Czernorszky LAbg. Mag.a Nina Abrahamczik

2 Mitglieder, die vom Landesamtsdirektor aus 
dem Kreise der Bediensteten des Aktivstandes 
der Stadt Wien zu entsenden sind

Dr.in Ursula Karnthaler  
Mag.a Judith Kiss

Mag. Dr. Rainer Gottwald, MBA 
Mag. Christoph Maschek

5 Mitglieder als Vertreter*innen der 
Sozialversicherung

Ing. Martin Heimhilcher (1. stv. Vorsitzender) 
Mario Ferrari 
Mag.a Renate Binder 
Dr. Arno Melitopulos 
Direktor Mag. Michael Fuchs, MBA

Mag.a Petra Ibounig 
Manfred Felix 
Erol Holawatsch, MSc 
Dr. Timo Fischer 
Direktor Stv. Mag. Hartmut Schneider

15 Mitglieder, die nach Maßgabe ihrer 
Mandatsstärke von den wahlwerbenden Parteien 
aus dem Kreis der Abgeordneten  
zum Wiener Landtag entsandt werden

LAbg. Mag. Michael Aichinger (SPÖ)
LAbg. Luise Däger-Gregori MSc (SPÖ)
LAbg. Christian Deutsch (SPÖ)
LAbg. Peter Florianschütz, MA, MLS (SPÖ) 
LAbg. Dr.in Claudia Laschan (SPÖ) 
LAbg. Mag.a Andrea Mautz-Leopold (SPÖ) 
LAbg. Dr.in Mireille Ngosso (SPÖ) 
LAbg. KR Kurt Wagner (SPÖ) 
LAbg. Ingrid Korosec (ÖVP) 
LAbg. Dr. Michael Gorlitzer (ÖVP) 
LAbg. Dr.in Katarzyna Greco, MBA (ÖVP) 
LAbg. Mag.a Barbara Huemer (GRÜNE) 
LAbg. Georg Prack, BA (GRÜNE) 
LAbg. Dr. Stefan Gara (NEOS) 
LAbg. Veronika Matiasek (FPÖ)

LAbg. Mag. Marcus Gremel (SPÖ) 
LAbg. Petr Baxant, BA (SPÖ) 
LAbg. Gabriele Mörk (SPÖ) 
LAbg. Mag. Thomas Reindl (SPÖ) 
LAbg. Yvonne Rychly (SPÖ) 
LAbg. Mag.a Dr.in Ewa Samel (SPÖ) 
LAbg. Benjamin Schulz (SPÖ) 
LAbg. Mag.a Stefanie Vasold (SPÖ) 
LAbg. Sabine Keri (ÖVP) 
LAbg. Markus Grießler (ÖVP) 
LAbg. Dr. Markus Wölbitsch-Milan, MIM (ÖVP) 
LAbg. Nikolaus Kunrath (GRÜNE) 
LAbg. Dipl.-Ing. Martin Margulies (GRÜNE) 
LAbg. Mag. (FH) Jörg Konrad (NEOS) 
LAbg. Wolfgang Seidl (FPÖ)

1 Mitglied, das vom Bund entsandt wird SLin Dr.in Katharina Reich GL Mag. Gerhard Embacher 
AL Mag. Thomas Worel 
Stv. AL Mag. Patrick Sitter

1 Mitglied, das von der Ärztekammer für Wien 
entsandt wird

Präs. MR Dr. Johannes Steinhart Vize-Präs. Dr. Stefan Ferenci

1 Mitglied, das einvernehmlich von der 
Österreichischen Bischofskonferenz und dem 
Evangelischen Oberkirchenrat entsandt wird

RA Dr. Christian Kuhn Dr. Wolfgang Graziani-Weiss

1 Mitglied, das vom Landesamtsdirektor aus dem 
Kreise der Bediensteten des Aktivstandes der 
Stadt Wien als Vertreter der Krankenanstalten, 
deren Rechtsträger die Stadt Wien ist, entsandt 
wird

Generaldirektorin 
Mag.a Evelyn Kölldorfer-Leitgeb

Generaldirektorin-Stellvertreter 
Dipl.-Ing. Herwig Wetzlinger

1 Mitglied, das von der Österreichischen 
Gesundheitskasse als Rechtsträger des 
Hanusch-Krankenhauses entsandt wird

Dr.in Valerie Nell-Duxneuner Mag. (FH) Heribert Schutting

die gemäß § 4 des Gesetzes über die Wiener 
Pflege-, Patientinnen- und Patientenanwaltschaft 
bestellte Person

Dr. Gerhard Jelinek SRin Dr.in Helga Willinger

1 Mitglied ohne Stimmrecht, das vom 
Dachverband der Sozialversicherungsträger 
entsandt wird

Lena Lepuschütz, MPhil MBA Mag.a Eva Vlcek

Stand: 31. Dezember 2022
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Ausschüsse

Gemäß § 16 der Geschäftsordnung der Wiener Ge-
sundheitsplattform kann die Wiener Gesundheitsplatt-
form zur Beratung einzelner Angelegenheiten und zur 
erfüllung der ihr gesetzlich übertragenen Aufgaben 
Ausschüsse einrichten.

seit dem Jahr 2011 ist ein solcher Ausschuss, nämlich 
der Ausschuss der Wiener Gesundheitsplattform, der 
sich mit Anzeigen zur Gründung von Gruppenpraxen 
nach dem Ärztegesetz oder Zahnärztegesetz befasst, 
eingerichtet.

Ausschuss der Wiener Gesundheitsplattform, 
 der sich mit Anzeigen zur Gründung von 
Gruppenpraxen nach dem Ärztegesetz oder 
Zahnärztegesetz befasst

Die Aufgaben des Ausschusses: der Ausschuss be-
fasst sich mit den an den Landeshauptmann gerich-
teten schriftlichen Anzeigen gemäß § 52b Abs. 1 Z 2 
lit. a iVm § 52b Abs. 2 Ärztegesetz bzw. § 26a Abs. 1 Z 2 
lit. a iVm § 26a Abs. 2 Zahnärztegesetz zur Gründung 
von Gruppenpraxen. der Ausschuss hat sich innerhalb 
von vier Wochen mit der Anzeige im rahmen einer 

sitzung oder im umlaufwege zu befassen. Über jede 
erfolgte Befassung mit einer schriftlichen Anzeige zur 
Gründung einer Gruppenpraxis ist der Wiener Gesund-
heitsplattform zu berichten.

Zusammensetzung des Ausschusses: der Ausschuss 
setzt sich zusammen aus einem Mitglied, welches von 
der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden der Wiener 
Gesundheitsplattform entsandt wird, einem Mitglied, 
welches von der Landesstelle Wien der Österreichi-
schen Gesundheitskasse als Mitglied der Wiener Ge-
sundheitsplattform gem. § 5 Abs. 1 Z 2 Wiener Ge-
sundheitsfonds-Gesetz entsandt wird, einem Mitglied, 
welches von der Ärztekammer für Wien als Mitglied 
der Wiener Gesundheitsplattform gem. § 5 Abs. 1 Z 5 
Wiener Gesundheitsfonds-Gesetz entsandt wird und 
einem Mitglied, welches von der Zahnärztekammer 
für Wien entsandt wird, zusammen. für jedes Mitglied 
ist von den entsendungsbefugten ein ersatzmitglied 
namhaft zu machen.

Sitzungen des Ausschusses: der Ausschuss hat im 
Jahr 2022 zwei Mal getagt, im Juni und im septem-
ber 2022. insgesamt wurden 2022 zehn Anzeigen zur 
Gründung von Gruppenpraxen behandelt.

MITGLIEDER UND ERSATZMITGLIEDER DES AUSSCHUSSES DER WIENER GESUNDHEITSPLATTFORM, DER SICH MIT DEN 
 ANZEIGEN ZUR GRÜNDUNG VON GRUPPENPRAXEN NACH DEM ÄRZTEGESETZ ODER ZAHNÄRZTEGESETZ BEFASST

Mitglieder Ersatzmitglieder

1 Mitglied, das von der Vorsitzenden bzw. dem Vorsitzenden der Wiener 
Gesundheitsplattform entsandt wird

Sandra Apflauer, OARin Sabine Eisenführer, MSc BSc

1 Mitglied, das von der Österreichischen Gesundheitskasse, Landesstelle 
Wien als Mitglied der Wiener Gesundheitsplattform gem. § 5 Abs. 1 Z 2 
Wiener Gesundheitsfonds-Gesetz entsandt wird

Dr. Walter Hubmayer Mag.a Karin Eger

1 Mitglied, das von der Wiener Ärztekammer als Mitglied der Wiener 
Gesundheitsplattform gem. § 5 Abs. 1 Z 5 Wiener Gesundheitsfonds-
Gesetz entsandt wird

KAD. Dr. Thomas Holzgruber AL Christian Frank

1 Mitglied, das von der Landeszahnärztekammer Wien entsandt wird Dr. Christoph Andersson Dr.in Bettina Schreder
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• die wirtschaftliche Aufsicht über Krankenanstalten, 
die Beiträge zum Betriebsabgang oder zum errich-
tungsaufwand oder sonstige Zahlungen durch den 
WGf oder das Land Wien erhalten.

Organisation des WGF
Gemäß dem Gesetz über die errichtung (fortführung) 
eines Wiener Gesundheitsfonds (Wiener Gesundheits-
fonds Gesetz 2017) sind die organe des WGf die Wiener 
Gesundheitsplattform und die Wiener Zielsteuerungs-
kommission. Auf Vorschlag der Vorsitzenden oder des 
Vorsitzenden der Wiener Gesundheitsplattform ist eine 
Geschäftsführerin oder ein Geschäftsführer des Ge-
sundheitsfonds von der Landesregierung zu bestellen. 
Zur unterstützung der Geschäftsführung wurde beim 
Amt der Landesregierung eine Geschäftsstelle ein-
gerichtet.

die Geschäftsstelle des WGf

die Geschäftsstelle des Wiener Gesundheitsfonds ist 
organisatorisch beim Amt der Wiener Landesregie-
rung, Abteilung strategische Gesundheitsversorgung 
(MA 24), angesiedelt.

die Aufgaben der Geschäftsstelle sind gemäß § 8 der 
Geschäftsordnung für die Wiener Gesundheitsplatt-
form:
• die unterstützung der Geschäftsführung bei 

der Abwicklung der laufenden Geschäfte, ins-
besondere die durchführung des zur erfüllung 
der  Aufgaben der Wiener Gesundheitsplattform 
 notwendigen schriftverkehrs,

• die Protokollführung in den sitzungen der Wiener 
Gesundheitsplattform,

• die erstellung von schriftstücken, die im namen 
der Wiener Gesundheitsplattform ausgefertigt 
werden,

• die Vorbereitung der sitzungen der Wiener 
 Gesundheitsplattform sowie

• alle Aufgaben, die nicht ausdrücklich der Wiener 
Gesundheitsplattform oder der/dem Vorsitzenden 
obliegen.

Wiener Gesundheitsplattform

der Wiener Gesundheitsplattform gehören unter an-
derem die für das Krankenanstaltenwesen in Wien 
zuständige amtsführende stadträtin oder der für das 
Krankenanstaltenwesen in Wien zuständige amtsfüh-
rende stadtrat, die amtsführende stadträtin oder der 
amtsführende stadtrat für die finanzverwaltung, die für 
Personalangelegenheiten in Wien zuständige amtsfüh-
rende stadträtin oder der für Personalangelegenheiten 
in Wien zuständige amtsführende stadtrat an. Weiters 
entsenden die sozialversicherung, die wahlwerbenden 
Parteien aus dem Kreis der Abgeordneten zum Land-
tag, der Bund, die Ärztekammer für Wien, der Landes-
amtsdirektor und weitere organisationen Mitglieder in 
die Wiener Gesundheitsplattform. diese bestand 2022 
aus 32 Mitgliedern.

Beschlussfassung und Aufgaben  
(vgl. § 6 Wiener Gesundheitsfonds-Gesetz)

in der Wiener Gesundheitsplattform erfolgen Beschlüs-
se zu Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds 
als fonds sowie zu allgemeinen gesundheitspoliti-
schen Belangen.

Angelegenheiten des Wiener Gesundheitsfonds als 
fonds sind insbesondere:
• Landesspezifische Ausformung des in Wien 

geltenden leistungsorientierten Krankenanstalten-
finanzierungssystems; Abgeltung von  Leistungen 
der fondskrankenanstalten; umsetzung von 
 leistungsorientierten Vergütungssystemen; 
 Gewährung von Zuschüssen für Projekte, Planun-
gen und krankenhausentlastende Maßnahmen,

• Voranschlag und rechnungsabschluss des WGf,
• richtlinien für die Zuerkennung von Leistungen 

aus fondsmitteln,
• Gewährung allfälliger investitionszuschüsse,
• handhabung des sanktionsmechanismus.

Allgemeine gesundheitspolitische Belange sind 
 insbesondere:
• entwicklung der Gesundheitsziele (inklusive 

 strategien zur umsetzung) auf Landesebene,
• Grundsätze der umsetzung von Qualitätsvorgaben 

für die erbringung von intra- und extramuralen 
Gesundheitsleistungen,

• Grundsätze der umsetzung von Vorgaben zum 
nahtstellenmanagement,

• Mitwirkung am Auf- und Ausbau der für das Ge-
sundheitswesen maßgeblichen informations- und 
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Wiener Zielsteuerungskommission

Aufgaben

•  Beschluss des zweijährigen Landes-Zielsteue-
rungsübereinkommens 

•  Koordination, Abstimmung und festlegung aller 
aus dem Zielsteuerungsvertrag und dem zwei-
jährigen Landes-Zielsteuerungsübereinkommen 
resultierenden Aufgaben und Maßnahmen zur 
umsetzung 

•  Mitwirkung am bundesweiten Monitoring und 
Behandlung des Monitoringberichts gemäß Art. 18 
der Vereinbarung gemäß 15a B-VG Zielsteuerung-
Gesundheit

•  Wahrnehmung von Agenden zum sanktionsme-
chanismus gemäß Art. 21 bis Art. 25 der Vereinba-
rung gemäß 15a B-VG Zielsteuerung-Gesundheit

• umsetzung der regelungen für vertragliche und 
gemeinsam von sozialversicherung und Ländern 
zu verantwortende sektorenübergreifende finan-
zierungs- und Verrechnungsmechanismen auf 
Landesebene (z. B. spitalsambulanzen, Gruppen-
praxen und niedergelassene fachärzt*innen, ta-
gesklinische Versorgung, innovative Versorgungs-
formen etc.)

• umsetzung von vereinbarten innovativen Model-
len zur sektorenübergreifenden finanzierung des 
ambulanten Bereichs 

• Angelegenheiten des regionalen strukturplans 
Gesundheit gemäß Art. 5 der Vereinbarung gemäß 
Art. 15a B-VG über die organisation und finanzie-
rung des Gesundheitswesens 

• Angelegenheiten der Großgeräte intra- und extra-
mural 

• strategie zur Gesundheitsförderung 
• Angelegenheiten des Gesundheitsförderungs-

fonds gemäß Art. 10 der Vereinbarung gemäß Art. 
15a B-VG über die organisation und finanzierung 
des Gesundheitswesens 

• Mitwirkung bei der umsetzung von Qualitätsvorga-
ben für die erbringung von intra- und extramuralen 
Gesundheitsleistungen 

• umsetzung von Vorgaben zum nahtstellenma-
nagement 

• evaluierung der von der Wiener Zielsteuerungs-
kommission wahrgenommenen Aufgaben

Mitglieder der Wiener Zielsteuerungskommission

der Wiener Zielsteuerungskommission gehören die 
Kurie des Landes mit fünf Vertreter*innen, die Kurie der 
träger der sozialversicherung mit fünf Vertreter*innen 
sowie eine Vertreterin oder ein Vertreter des Bundes 
an. Bei der Vertretung der sozialversicherung ist auf 
die Wahrung der aus der selbstverwaltung erfließen-
den rechte zu achten. der Kurie des Landes gehören 
die für das Krankenanstaltenwesen in Wien zuständige 
amtsführende stadträtin oder der für das Krankenanstal-
tenwesen in Wien zuständige amtsführende stadtrat an. 
daneben werden drei Vertreter*innen des Landes von 
der für das Krankenanstaltenwesen in Wien zuständigen 
amtsführenden stadträtin oder dem für das Kranken-
anstaltenwesen in Wien zuständigen amtsführenden 
stadtrat entsandt, eine Vertreterin oder ein Vertreter 
wird von der amtsführenden stadträtin oder dem amts-
führenden stadtrat für die finanzverwaltung entsandt.

die Mitglieder der Kurie des Landes im Jahr 2022 
waren:
•  Peter hacker, Amtsführender stadtrat für soziales, 

Gesundheit und sport,
• Mag. Christoph Maschek, MA 5 vom amtsführen-

den stadtrat für die finanzverwaltung entsandt bis 
zur 35. sitzung,

• Mag.a Judith Kiss, MA 5 – Magistratsabteilung für 
das finanzwesen ab der 36. sitzung,

• dennis Beck, Geschäftsführer der Wiener Gesund-
heitsförderung – WiG,

• Anita Bauer, Geschäftsführerin des fonds soziales 
Wien – fsW

•  dr. Michael Binder, Medizinischer direktor Wiener 
Gesundheitsverbund (WiGev)

die Mitglieder der Kurie der sozialversicherung im 
Jahr 2022 waren:
• Mario ferrari, Vorsitzender ÖGK LsA Wien, 
• ing. Martin heimhilcher, Vorsitzender ÖGK LsA Wien,
• Mag. ing. erich sulzbacher, ÖGK-Landesstellen-

leiter Wien,
• Mag. hartmut schneider, direktor stellvertreter  

der BVAeB,
• dr. Arno Melitopulos-daum, Leiter ÖGK-fB  

Versorgungsmanagement 3
• Mag.a renate Binder, Leiterin der Landesstelle 

Wien der ÖGK

die Vertreterin des Bundesministeriums im Jahr 
2022 war:
• sC dr.in Katharina reich
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sitzungen der Wiener Zielsteuerungskommission  
im Jahr 2022

• 35. sitzung am 9. februar 2022 
• 36. sitzung am 15. Juni 2022
• 37. sitzung am 28. september 2022
• 38. sitzung am 30. november 2022

die Wiener Zielsteuerungskommission hat die Bearbei-
tung des Zielsteuerungsübereinkommens im Jahr 2022 
mit entsprechenden Beschlüssen ermöglicht. 

Zu den folgenden Themen wurden 2022 
Umsetzungsbeschlüsse gefasst:

• Jahresbudget für das Jahr 2022 des Wiener 
 Gesundheitsförderungsfonds

• Landeszielsteuerungsübereinkommen 2022–2023
• Primärversorgungseinheiten (PVe)
• sArs-CoV-2 Maßnahmenpakete
• Kofinanzierung zur fortführung spitalsentlastender 

Maßnahmen für das Jahr 2022
• Ausrollung seminar „herzensbildung“ in der Klinik 

donaustadt und Verlängerungen in den Kliniken 
favoriten, floridsdorf und im hanusch-Krankenhaus

• schilddrüsenversorgung
• Bekämpfung plötzlicher herztod (puls.at)
• Kinder-Jugendpsychiatrie (KJP) home-treatment ii
• hospiz- und Palliativversorgung
• schmerzzentrum
• Wundzentrum
• Kinder  Wochenend- und feiertagsversorgung
•  Kindergesundheitszentrum Augarten
• infusionsambulanz – AiMA
• hämato onkologie floridsdorf
• oncare
• integrierte Versorgung demenz (iVd)
• Mehrfachbehindertenambulanz Barmherzige 

Brüder
• Wiener Wundnetz
• erstversorgungsambulanzen
• digitale notfallversorgung für Pflegeheim-Bewoh-

ner*innen
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DARSTELLUNG ALLER IM JAHR 2022 FORTGEFÜHRTEN UND NEUEN LANDESZIELSTEUERUNGSPROJEKTE

Wiener Gesundheitsfonds (WGf) Frauengesundheitszentrum (feM süd)

• Schilddrüsenversorgung • Verbesserung der Gesundheitskompetenz von Frauen  
• Attraktivierung Allgemeinmedizin/KPJ Exzellenzprogramm mit Schwangerschaftsdiabetes
• Benchmarking Akutgeriatrie

Fonds Soziales Wien (fsW)
Wiener Gesundheitsverbund (WiGev) • 1450 – Gesundheitshotline
• Seminar Herzensbildung in den Kliniken Favoriten,  • Umsetzung einer telemedizinischen Konsultation 

Floridsdorf und Donaustadt
• Erstversorgungsambulanzen (EVA) Psychosozialer Dienst (Psd)
• Geburtsinfo Wien

• Ambulatorium für Kinder- und Jugendpsychiatrie
• Down-Syndrom Ambulanz

• Home Treatment in der Kinder- und Jugendpsychiatrie
• Intravitreale Operative Medikamentenapplikation (IVOM)

• Integrierte Versorgung Demenz (IVD)
• Diabeteszentrum, Patient*innenbeteiligung im Diabetes-

zentrum
Sucht- und Drogenkoordination Wien (sdW)/ 
Klinik ottakring

Allgemeines Krankenhaus Wien (AKh)
• Let’s End Hepatitis C

• Webunterstützte Steuerung von onkologischen  
Patient*innen (oncare)

Dachverband Wiener Sozialeinrichtungen

• Sicherung einer nachhaltigen und kompetenten  Krankenhaus Barmherzige Brüder Wien (Kh BBr)
Gesundheitsversorgung für Menschen mit intellektueller 

• Mehrfachbehindertenambulanz im  
Beeinträchtigung und Kommunikationsschwierigkeiten

Krankenhaus Barmherzige Brüder Wien

Vereine
Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK)

• PULS – Laienreanimation
• Primärversorgungseinheiten (PVE)
• Social Prescribing
• ICPC-2 Diagnosecodierung bei Allgemeinmediziner*innen
• Transition junger onkologischer Patient*innen
• Infusionsambulanz 
• Ansiedelungsförderung für Allgemeinmedizin sowie  

Kinder- und Jugendheilkunde in Ordinationen und  
Gruppenpraxen

• Med. Versorgung von Kindern und Jugendlichen an 
Wochenenden und Feiertagen

• Kindergesundheitszentren
• Wiener Wundnetz
• Wundzentrum im Gesundheitszentrum Landstraße  

der ÖGK
• Schmerzzentrum im Gesundheitszentrum Neubau  

der ÖGK
• Extramurale Erbringung der hämato-onkologischen 

Versorgung 
• Disease Management Programm Diabetes Mellitus  

Typ II – Therapie Aktiv
• Seminar Herzensbildung im Hanusch-Krankenhaus
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